
Kinderveranstaltungen

Kartenvorbestellung unter 0351/4112665 erforderlich!

DI 10.01.2012/9.30 Uhr
„Die drei Schweinchen” (ab 4 Jahre / 50 Min. / 3,00 EUR)
Nach der Aufführung im Puppentheater. Herr Koslowski packt alles zusammen. 
Feierabend!
Doch die kleinen Schweine wollen endlich mal spielen wie sie wollen. In Made-
moiselle Fleur fi nden sie eine fantastische Figur aus den Tiefen der Bühne, eine 
spielwütige Verbündete. Aber auch der Wolf will gern ein anderes Ende, als im 
Kochtopf zu kochen. Und so erwartet die Zuschauer ein furioses Finale… mehr 
wird nicht verraten!
Ein Puppenspiel mit dem Märchentheater Fingerhut, gespielt von Sarah 
und Frank Schenke.

DI 17.01. u. MI 18.01.2012/jeweils 9.30 Uhr 
„Der Schneemann” (ab 4 Jahre / 60 Min. / 2,50 EUR)
Ein Trickfi lm über Träume und Fantasie, gezeigt vom Landesfi lmdienst Sach-
sen e.V. Nach dem Film basteln wir einen Schneemann.

DO 26.01.2012/9.30 Uhr
„Die Jahres Uhr” (ab 5 Jahre / 60 Min. / 3,00 EUR)
Zsofi a und Torsten reisen mit den Kindern durch den Winter. Mit rhythmischen 
Liedern zu Gitarre, Kazoo und Trommel, Versen und Gedichten, Fingerspielen und 
lustigen Tänzen werden die Kinder in eine Zauberwelt entführt und in das Gesche-
hen mit einbezogen.
In dieser Veranstaltung versuchen Torsten (Liedermacher) und Zsofi a (Diplom Bi-
bliothekarin) unsere kleinen Besucher an die Faszination von Literatur und Musik 
heranzuführen.

DI 31.01. u. MI 01.02.2012/jeweils 9.30 Uhr
„Kleine Prinzessin: Ich will meinen Schlitten ” (ab 4 Jahre / 60 Min. / 2,50 EUR)
Der Animationsfi lm von Edward Foster nach den Büchern von Terry Ross nimmt uns 
mit auf Entdeckungsreise…
Voller Energie und Abenteuer stürzt sich die kleine Prinzessin jeden Tag ins Leben. 
Dabei schlägt sie sich mit genau den kleinen und großen Problemen herum, die allen 
Kindern ihres Alters zu schaffen machen.
Kommt und seht selbst! Wir singen Winterlieder und basteln Stabpuppen.
Diese Veranstaltung wird vom Landesfi lmdienst Sachsen e.V. durchgeführt.
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„Das Zigeunerlager zieht in den Himmel”  UdSSR 1976 / 99 Min.
R. Emil Lotjanu  D. Swetlana Toma, Grigori Gri-
goriu, Boris Mulajew, Sergej Finiti
Dieses bewegende und wunderbar fotografi erte 
Liebesdrama des russischen Regisseurs Emil Lot-
janu von 1976 wurde zu Recht bei den Filmfest-
spielen in San Sebastian ausgezeichnet. In der 
Filmballade verliebt sich der Pferdedieb Solar in 
die faszinierende Zigeunerin Rada. Die Buchvor-
lage zu diesem magischen Film lieferte Maxim 
Gorki. Eine Legende über Liebe, Freiheit und Tod - ein Film von großer Sinnlichkeit. 

„Unsere Erde - Der Film”  Großbritannien/Deutschland 2007 / 99 Min.
R. Alastair Fothergill, Mark Linfi eld
Die Schönheit unseres Planeten ist das beste 
Argument dafür, um seinen Erhalt zu kämpfen. 
In UNSERE ERDE besticht durch unglaubliche 
Bilder von einer schon jetzt bedrohten Welt. Wir 
begeben uns auf eine Reise um den Erdball, da-
bei begegnen wir drei Muttertieren, die um das 
Überleben ihrer Jungen kämpfen. 
UNSERE ERDE ist die bisher aufwändigste und 
teuerste Naturdokumentation aller Zeiten. Der Film entstand in fünf Jahren Produk-
tionszeit. Über 40 Kamerateams drehten 1.000 Stunden Filmmaterial in 26 Ländern 
an über 200 Drehorten, die zum Teil noch nie zuvor besucht wurden.

„Ausfahrt Eden” Deutschland 2010 / 85 Min. 
R. Jörg Haaßengier, Jürgen Brügger
Dokumentarfl m über Brachland-Areale um 
Köln. Im Zentrum stehen fünf mehr oder min-
der skurrile Protagonisten, die zwischen urba-
ner Zivilisation und „Wildnis” viel Zeit verbrin-
gen. Der Garten Eden bezeichnete, abgeleitet 
vom sumerischen Adina, zunächst einen Ort, 
der fruchtbar zu sein schien, sich aber als un-
fruchtbar erwies. Später dann stand Eden für 
die unkultivierte Steppe und allgemein für das Hinterland der Zentren: die Peri-
pherie. Und siehe da, das vermeintliche Niemandsland zwischen Schnellstraßen, 
Gewerbegebieten, Brachfl ächen,Baggerseen und stillgelegten Gleisdreiecken ist be-
völkert von Menschen, die sich diesen Raum zu Eigen gemacht haben und sich hier 
eine eigene Welt aufbauen – Archipele in den so schwer zu fassenden Un-Orten am 
Rande der Stadt, Freiräume für Sehnsüchte und ungewöhnliche Pläne.

Beginn 20.00 Uhr! Einlass 19.30 Uhr. Wir zeigen keine Produktwerbung. 
Kinoeintrittspreise: 5,00 EUR / 4,00 EUR (erm.)*      n

P R O G R A M M K I N O      C L U B   P A S S A G E 

Programmkino Januar/Februar 2012

Im Rahmen des Projektes ANKUNFT IM PARADIES der Jugendkunstschule und 
der Gruppe Das Blaue Einhorn widmen wir die Filmauswahl unseres Programmki-
nos dem gestellten Thema.
Die Filme beschäftigen sich mit dem Paradies in seinen vielfältigen Auslegungen.
Wir beginnen mit Cinema Paradiso, einer Liebeserklärung an das alte, „paradie-
sische” Kino in den 50/60er Jahren; Le Havre  und Der Marsch zeigen die Schick-
sale afrikanischer Flüchtlinge bei der Suche nach dem Paradies in Europa. Der 
Film Das Zigeunerlager zieht in den Himmel  zeigt Paradies und Schrecken des 
Lebens der Roma in Russland aus  romantischer Sicht, mit viel Musik unterlegt; 
Unsere Erde - der Film zeigt ebenso wie Hell unseren Kontinent und Lebensraum 
als bedrohtes Paradies. The Beach beschäftigt sich mit der Suche nach dem ver-
meintlichen sozialen Paradies, ebenso - aber auf ganz andere Weise - sehen wir in 
Ausfahrt Eden den Garten Eden am Rande der Städte…

„Cinema Paradiso”  Italien/Frankreich 1989 / 123 Min.
R. Giuseppe Tornatore  D. Philippe Noiret, Jac-
ques Perrin, Salvatore Cascio, Antonella Attili u.a.
Durch den Tod eines alten Freundes wird ein 
50jähriger Regisseur, der vor 30 Jahren Sizilien 
verließ, noch einmal mit seiner Vergangenheit 
konfrontiert. Vor seinem geistigen Auge ersteht 
die Erinnerung an eine wunderschöne Freund-
schaft, die eng mit dem Kino seines Heimat-
ortes und dem dortigen Filmvorführer verknüpft 
ist. Ein nostalgisch gefärbter Film, der die Geschichte des Kinos als Erlebnisort und 
Hort der Träume ebenso erzählt wie die fragmentarische Geschichte Siziliens. 
Er knüpft an die Idee des Kinos als „Kunst der Emotionen” an und entwickelt in 
dieser Beziehung eine faszinierende Kraft. Liebeserklärung an die Welt des Kinos.

„Le Havre”  Finnland/Frankreich/Deutschland 2011 / 93 Min.
R. Aki Kaurismäki  D. André Wilms, Kati Outinen, 
Blondin Miguel, Jean-Pierre Darroussin, Elina 
Salo, Kuoc-Dung Nguyen, Evelyne Didi u.a. 
Ein alternder Schuhputzer in der Hafenstadt 
Le Havre nimmt sich eines afrikanischen 
Flüchtlingsjungen an. Seine einzigen Waffen 
sind sein unerschütterlicher Optimismus und 
die ungebrochene Solidarität der Mitbewoh-
ner seines Quartiers. Mit ihrer Hilfe tritt er 
gegen den blindwütigen Machtapparat des Staates an, der die Schlinge um den 
Flüchtlingsjungen immer enger zieht. So wird dem Kind die Weiterreise nach 
London ermöglicht, wo es seine Mutter fi nden will. Kaurismäki erzählt in seinem 
für ihn typischen lakonischen Stil ein zutiefst humanistisches Drama, das wie 
ein Gangsterfi lm anfängt, dann aber zunehmend märchenhaftere Züge annimmt 
und sich dabei zu einem mitreißenden Plädoyer für die Veränderbarkeit maroder 
Zustände verdichtet.

Die 7. Kinder- und Jugendgalerie EINHORN 2012
Dresden - Skopje
ANKUNFT IM PARADIES
ist ein bildkünstlerischer Wettbewerb an dem sich 340 Kinder
und Jugendliche aus Dresden und der mazedonischen Partnerstadt
Skopje beteiligt haben.
Der thematische Wettbewerb „ANKUNFT IM PARADIES“ war Anlass für die erst-
malige Kooperation mit der Dresdner Band DAS BLAUE EINHORN. Die Ausstellung 
findet in den Außenstellen der JugendKunstschule Dresden Kinder- und Jugendga-
lerie EINHORN, Königstraße 15 (Kulturrathaus), 01097 Dresden und Club Passage, 
Leutewitzer Ring 5, 01169 Dresden statt.
Vernissage MO 16.01.2012/16.30 Uhr mit der Band DAS BLAUE EINHORN
Für Horte, Schulklassen und Kindergärten bietet die JugendKunstschule Dresden  
MO-FR 9.30 - 11.30 Uhr kunstpädagogische Angebote an. Telefonische Voranmel-
dung erforderlich unter info@jks.dresden.de oder Tel: 4888939.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
DI 17.01. – SA 25.02.2012/Mo – FR jeweils 12.30 – 17.30 Uhr/SA 12.30 - 15.00 Uhr
und zu Veranstaltungen

So 08.01.- Mi 11.01. Cinema Paradiso 123 Min.

So 15.01.- Mi 18.01. Le Havre 93 Min.

So 22.01.- Mi 25.01. Das Zigeunerlager zieht in den Himmel 99 Min.

So 29.01.- Mi 01.02. Unsere Erde - Der Film 99 Min.

So 05.02.- Mi 08.02. Ausfahrt Eden 85 Min.

So 12.02.- Mi 15.02. The Beach 119 Min.

So 19.02.- Mi 22.02. Hell 86 Min.

So 26.02.- Mi 29.02. Der Marsch 93 Min.

Kümmelschänke
Ausflugslokal ·  Töpferei  ·  Garten

Kümmelschänkenweg 2 · Dresden/Omsewitz · ( 0351/4 21 61 44
geöffnet: Mo.-Fr. 17-23 Uhr · Sa. 14-24 Uhr · So. 12-23 Uhr 

Verkümmelte Hausmusik
schwatzen, genießen, zuhören, 
mitspielen, vorlesen, staunen, leben...
donnerstags ab 19.00 Uhr · 22.12.11 / 12.01.12.
29.01. 8.30-11.00 Uhr Knirpsenfrühstück
- für müde Eltern und ausgeschlafene Kinder!

CLUB PASSAGE

Programmkino
Folk, Blues & Jazz-Konzerte
Liedermacher
Kleinkunst
Kabarett
Galerie
Kinderprogramme
Bunkis Gitarrenladen
Kurse
Folk Session
Vermietungen...
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Jörg Kokott & Die Liedhaber
„GRAPPA TO GO TOUR”

20. Januar 2012 · 20.00 Uhr



Kurse

Kreativer Kindertanz
Spielerischer Umgang mit Musik und Be-
wegung. Improvisation zum Kennenler-
nen eigener Bewegungs- und Ausdrucks-
möglichkeiten. Erlernen kleiner Tänze. 
Leitung: Antje Kaufmann
dienstags / 15.30 - 16.15 Uhr 
(4 - 6 Jahre, mit Korrepetition) / TKC-303
Leitung: Claudia Schulz
dienstags / 16.30 - 17.30 Uhr
(6 - 7 Jahre, mit Korrepetition) / TKC-304
23.08.2011 - 31.01.2012/07.02. - 26.06.2012
Anmeldung erforderlich / Einstieg jederzeit möglich / außer Schulferien und Feiertage

„Rock on Wood”
Gitarren-Workshop mit Peter Autschbach - 3. & 4. März 2012
Der Workshop beginnt mit einem Konzert am 
2. März 2012, 20.00 Uhr im Club PASSAGE,
hier ist Peter Autschbach zu Gast in der Ver-
anstaltungsreihe „Bunkis Gitarrenladen”. 
Die Kurse finden am Sonnabend und Sonntag, 
dem 3. bzw. 4. März in der Zeit von 10.00 - 
16.00 Uhr statt.
Die Teilnehmergebühr (mit Eintritt zum Konzert) 
beträgt 130 EUR. Maximale Teilnehmerzahl 12 
Personen! Instrumente sind mitzubringen.
Anmeldungen ab sofort möglich!
Tel.: 0351/4112665 · kontakt@club-passage.de 
Anmeldeschluss 15.02.2012!  Wir freuen uns auf Sie und Euch!
SA 03./SO 04.03.2012 · 10.00 - 16.00 Uhr

Vorschau Februar 2012

FR  03.02.2012 / Die Guitarreros in Bunkis Gitarrenladen

SA  04.02.2012 / Thomas Meixner - Diashow - Der Sonne entgegen – Wladiwostok

FR  10.02.2012 / Janine Vahldiek Band

FR  17.02.2012 / Bossalemania - Bossa Nova zwischen hier und dort

SA  18.02.2012 / Iontach - Irish Folk

FR  24.02.2012 / Max Wilhelm & Band - Ostrocklegenden

SA  25.02.2012 / BANDANA - Sound of Johnny Cash

Änderungen vorbehalten!

FOLKSESSION
Seit Januar 2006 trifft sich jeden 
letzten Donnerstag des Monats ein 
Kreis hartnäckiger Freizeitmusiker, 
die Freude am gemeinsamen Musi-
zieren und Improvisieren haben. 
Diese Abende sind offen für alle, die 
eine Möglichkeit suchen, ihre Instru-
mente mal wieder zu spielen, neue 
Musik und interessante Menschen kennen zu lernen oder einfach nur 
zuzuhören. Die Sessions sind zwanglos und locker, Noten sind vorhan-
den und wir freuen uns immer über neue Musiker, vor allem auf ihre 
Anregungen und musikalischen Mitbringsel… also: keine Scheu - es ist 
immer wieder spannend und macht Riesenspaß!
20.00 Uhr / Eintritt: frei / Gastronomie offen!

DIE ZWEI
Lieder und Chansons über das Leben und auf die Liebe
Schon wieder ein Liebesprogramm?!
Es geht doch immer um die Liebe! 
Natürlich, denn: Liebe ist möglich! 
Ein Regenwurm verliert sein Herz 
an all die schönen, blonden Frauen, 
Franz ist selbst der Mann und einer 
begehrt all den irdischen Tand.
Alles ist Liebe!
Fehlt noch das Geld! Richtig, Geld 
regiert die Welt - wollen Sie auch ein bisschen mitregieren? Voilà!
Im Übrigen sind wir wie Reisende in einem Zug, in diesem Leben, des-
sen Kreis sich immer wieder schließt. Was mal bleibt? 
Ach Liebes, Du tust mir so gut!
Die Zwei sind Claudia und Reiner Gräf. 
Sie schreiben ihre Texte und Musik überwiegend selbst, lieben Musik, 
Spiel und Sprache. Sie war früher mit der Bluesband „Neuschnee” un-
terwegs, er mit „Zwei Wege”. Bis heute verfolgen beide jeweils eigene 
musikalische Projekte. Mit diesem Programm stehen sie zum ersten 
Mal - und mit großer Freude - gemeinsam auf der Bühne.
20.00 Uhr / Eintritt: 10,00 EUR/8,00 EUR (erm.)*

LENNONSQUEEZER
Eine Retrospektive anlässlich des 
70.Geburtstages und des 30-jährigen 
Todestages des Sängers, Musikers, 
Dichters und Malers John Lennon ent-
stand 2010 mit der Gruppe „heureka”.
Als  die Beatles sich 1970 auflösten, 
war ich zwölf Jahre alt und es hat 
mich nicht so tangiert. 
Zehn Jahre später, 1980, drang die Nachricht von John Lennons Er-
mordung bis in die „Aktuelle Kamera” der damaligen DDR und rief eine 
gewisse Traurigkeit hervor, das der Typ nun nicht mehr solche Lieder 
wie „Give Peace a Chance” schreiben würde.
2007 stehe ich in einer Mall in Portland vor einer Ausstellung mit Ma-
lerei und Grafik von Lennon und dachte, Du musst Dich mal mit ihm 
beschäftigen. Man weiß zu wenig!
2010 offerierte ich meinen Kollegen von „heureka” die Idee, ob wir 
nicht ein Programm über J.Lennon machen wollen. Ich bekam ein 
paar mitleidige Blicke- „…gibt schon genug Coverbands!” und andere 
Kommentare. 
Tja, nun 2012 pressen wir die „Zitrone” wieder aus und genießen die 
säuerlichen Nuancen mit Euch! Herzlich Bunki
20.00 Uhr / Eintritt: 15,00 EUR/12,00 EUR (erm.)*

                                                             * Änderungen vorbehalten!

DO
26.1.

FR
27.1.

SA
28.1.

kommend. Seit einiger Zeit werden die beiden „alten Hasen” von der 
jungen Percussionistin Karla Pfützenreuter lebhaft unterstützt. Was 
die drei eint, ist der Spaß am Improvisieren und Arrangieren, die Liebe 
zur Latin- und Weltmusik. Ihr Repertoire, zum größten Teil aus Eigen-
kompositionen bestehend, ist stilistisch facetten- und nuancenreich. 
Das sonido - Programm wird verpackt in eine unverkrampfte Bühnen-
präsenz, in dem durch das Miteinander der Musiker und einer lockeren 
Moderation das Publikum nicht sich selbst überlassen wird.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)*

JÖRG KOKOTT & DIE LIEDHABER
Jörg KO Kokott hat nach diversen 
Solo- und Duoprojekten wieder eine 
Band um sich geschart und ist seit 
Mai 2011 auf „GRAPPA TO GO TOUR”.
JÖRG KOKOTT & DIE LIEDHABER 
spielen feinste eigene handgemach-
te Musik mit deutschen Texten - 
Folksongs-Rocksongs-Chansongs in 
der von Kokott gewohnten höchsten 
Qualität. An seiner Seite langjährige Freunde der Leipziger Liedertour: 
Frank Oberhof am Akkordeon, Rainer Schön an Piano und Orgel 
und Jann van de Kaast an der Percussion. KO spielt Gitarre und 
Mandoloncello und singt.
„Kokotts Auftritte sind tief beseelt und ergreifend, jedoch alles andere 
als seicht, eher von einer wunderbaren Wärme durchflutet. Und lei-
denschaftlich, wie stets in seinen Programmen.” Herzlich willkommen.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)*

15 JAHRE DUALE SATIRE DEUTSCHLAND
„Nicht alles wird schlecht”
Fünfzehn prall gefüllte DSD-Jahre 
sind vorüber! Man merkt es nicht 
nur an unserer Haartracht und am 
Bauch. Zum Glück sind Sie, die uns 
all die Jahre treu lachend beglei-
teten, ja mit uns gereift. Na ja, zu-
mindest die Herren ... Aber lassen 
wir das. 
Lachen wir lieber noch einmal über 
all das, was uns in den letzten an-
derthalb Jahrzehnten politisch geär-
gert hat, und unseren Texter Ulrich 
Eißner so sehr, dass er es immerhin 
zu zehn (10!) abendfüllenden Satireprogrammen zusammenschrieb. 
Dabei werden Sie feststellen, dass wir eine ganz schön stabile Ge-
sellschaft sind, denn bei manchem Stück von 1997 sagen heute noch 
viele – in Unkenntnis des Entstehungsjahres – „Das ist endlich mal was 
Brandaktuelles!”.
Anderes hat sich rasant verändert. Nicht nur die Namen der jeweils 
talkenden Politiker. Auch das Klima um das Thema Klima herum. Wir 
wissen heute inzwischen sicher, dass es in 50 Jahren dank unserer 
Regierung genau 2,5 Grad wärmer sein wird. Dafür konnte sich die 
Regierung vor fünfzehn Jahren noch nicht erwärmen.
Auch wussten wir damals fast alle noch nicht, dass kriegerische Frie-
densmissionen für uns Deutsche wieder die Fortsetzung des Friedens 
mit allen Mitteln sind. Und dass die drei größten Herausforderungen des 
neuen Jahrtausends Al Qaida, Al Qaida und Al Qaida heißen werden.
Aber wir als Duale Satire Deutschland haben in all den Jahren immer 
wieder versucht, die dialektische Einheit von Kontinuität und Erneue-
rung aller Missstände für Sie kabarettistisch schmackhaft zu machen. 
Denn so lässt sich alles Schlimme dieser Welt verdauen. Und das ist in 
unserer satten Gesellschaft schon viel.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)* 

FR
20.1.

SA
21.1.

2HOT - WUNDERTÜTE
Meusel und Schöbel hatten kein rich-
tiges Weihnachten und kein Silvester. 
Doch das ist Boogie.  Darum gibt es 
nun eine kleine nachträgliche musika-
lische Bescherung aus der WUNDER-
TÜTE. Genau so heißt die neue CD der 
beiden Protagonisten. Überraschung 
bringt dort bereits das Aufklappen, 
denn der Betrachter wird durch eine sich entfaltende Papierplastik zum 
Hineingreifen und Hören eingeladen. Stilistische Rundumschläge sind da-
rauf ebenso Programm, wie die Liebe zum Groove, unzählige Finten und 
manchmal auch etwas Hinterlist. Getragen von jazzigen Tönen in Blau. 
Im Clubkonzert entfalten sie ihr Universum wieder inmitten des Publikums.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)*

TINO EISBRENNER & HEINER FRAUENDORF
„Heut ruht der See”
Tino Eisbrenner zaubert sich zurück 
in die Welt des Chanson.
Große Melodien und Texte, die Herz 
und Verstand aufwühlen - gemein-
sam mit seinem kongenialen Musi-
kerkollegen Heiner Frauendorf am 
Akkordeon durchforscht er eigenes 
(Chan)songmaterial und macht 
Lieder von Charles Aznavour bis Tom Waits zu den seinen. 
Frauendorf gilt als die neue große Entdeckung an seinem Instrument 
und Eisbrenner, verwöhnt durch das Akkordeonspiel seines Freundes 
Tobias Morgenstern, kann das nur bestätigen. Im Zusammenspiel von 
Eisbrenner & Frauendorf und der großen Lust, die ihre gegenseitige mu-
sikalische Verführung spüren lässt, weht jener Hauch von Magie, die ein 
Publikum in den Bann schlägt und den Abend zum Erlebnis werden lässt.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)*

NELLIS ELEFANT
Das ist zunächst das Duo Saskia 
Lippold und Jurek Wejwoda 
(beide Gitarre und Gesang), die sich 
irgendwann im Sommer 2008 in 
einem Zug von Katowice nach Dres-
den befanden und ihr gemeinsames 
Interesse für Musik und eigene Texte 
ausloteten. In ihren Liedern formen 
sie ein besonderes Flair, das durch die unverwechselbare und eindring-
liche Alt-Stimme von Saskia und den Geschichten hinter den Songs 
entsteht. Seit 2010 werden beide Liedermacher von der Geigerin Wil-
helmine Schwab tatkräftig musikalisch unterstützt.
Und warum heißt Nellis Elefant eigentlich Nellis Elefant? In erster Linie, 
weil es schön klingt. Und da hinein sollten auch die Lieder fallen, ohne 
mit dem Brecheisen eine Botschaft zu suggerieren.
20.00 Uhr / Eintritt: 10,00 EUR/8,00 EUR (erm.)*

SONIDO
in Bunkis Gitarrenladen
sonido - das sind zwei Gitarristen und 
eine Percussionistin, drei Stile, drei 
musikalische Biographien. Zum einen 
Alejandro Leon, Akustikgitarrist, 
Bassist, Komponist und Sänger, seit 
vielen Jahren mit Akustikmusikpro-
jekten verschiedenster Art zwischen 
Jazz und Tradition deutschlandweit unterwegs. Zum anderen Mar-
cus Hetzel, seinerseits erfahrener Bandgitarrist von Rock und Fusion 

FR
6.1.

SA
7.1.

FR
13.1.

SA
14.1.

Ausstellungen

Sehgewohnheiten VIII
„entfitze dich zu einem FADEN und er wird dich lieben”
Grafik & Zeichnungen von Emmi Klemm
DO 27.10.2011 - SO 15.01.2012

EINHORN 2012 - Ankunft im Paradies
Ausstellung zur 7.Kinder- und Jugendgalerie Dresden - Skopje
MO 16.01.2012 - SO 26.02.2012

Die Ausstellungen sind zu den Veranstaltungen und nach Vereinbarung geöffnet.




